
Eine Unternehmenskultur, die durch ein Mit-
einander geprägt ist, stellt die Grundlage für 
erfolgreiches Arbeiten dar. Misstrauen und 
Angst um den  Job lähmen die Arbeitsfreude 
und Kreativität aller. Ausgrenzung und/oder 
Diskriminierung aufgrund des Geschlechts, 
der Herkunft, der sexuellen Orientierung, einer 
Behinderung, der ethnischen Zugehörigkeit, 
der Religion, der Weltanschauung, des Alters 
und jede Form der Gewalt werden genauso wie 
Belästigung, einschließlich der sexuellen Beläs-
tigung, nicht toleriert. 

Ein offenes Gesprächsklima innerhalb des 
Betriebes, das durch die Akzeptanz verschiede-
ner Kulturen und Denkweisen geprägt ist, trägt 
wesentlich dazu bei, Problemen aktiv entgegen-
zutreten und schon deren Entstehen zu verhin-
dern. Es verbessert das Arbeitsklima und erhöht 
somit die Arbeitszufriedenheit der Arbeitneh-
merinnen. Ziel ist es, gemeinsam ein Klima zu 
schaffen, um respektvoll und produktiv arbeiten 
zu können. 

Das gelebte Bekenntnis zum partnerschaft-
lichen Verhalten am Arbeitsplatz verbessert 
sowohl das Selbstverständnis als auch das An-
sehen des Unternehmens und schafft so einen 
Vorsprung in den Beziehungen zu KundInnen, 
LieferantInnen und MitbewerberInnen auf den 
heutigen multikulturellen und globalisierten 
Märkten.

Der Arbeitgeber/die Arbeitgeberin verpflichtet 
sich zur Förderung eines partnerschaftlichen 
Klimas am Arbeitsplatz. Die ArbeitnehmerInnen 
verpflichten sich, durch ihr Verhalten zu einem 
partnerschaftlichen Klima am Arbeitsplatz bei-
zutragen. 

Wird dieses Musterbekenntnis vom Arbeitgeber/
von der Arbeitgeberin und dem  Betriebsrat bzw. 
in Unternehmen ohne Betriebsrat vom Arbeit-
geber/von der Arbeitgeberin unterzeichnet und 
die ArbeitnehmerInnen davon informiert, so 
besteht die Möglichkeit dies auf der Website der 
Sozialpartner www.arbeitundgesundheit.at zu 
veröffentlichen. 

Musterbekenntnis 

Musterbekenntnis zum partnerschaftlichen  
Verhalten am Arbeitsplatz zur Verwendung in 
Unternehmen

Auszug aus der Broschüre „Belästigung und Gewalt am Arbeitsplatz - Instrument zur Prävention“.


